
MALLORCA-  WIR  KOMMEN! 

Dieses Jahr war das Schullandheim der H1.2 etwas ganz Besonderes. Wir wurden 
von der Peter Maffay Stiftung eingeladen, auf die Finca nach Mallorca! Wir konnten 
es kaum fassen: Wir reisen nach Spanien! Die Vorfreude und Aufregung war groß!  

 

Am Mittwoch, 21.2.2018 ging es los. 9 Schüler und Schülerinnen starteten  mit 
ihren 4 Lehrern morgens um 7 Uhr von der Schule in Ingerkingen. Wir wurden mit 2 
Bussen von Herrn Buck und Herrn Jung nach Stuttgart zum Flughafen gebracht. 
Schon die Zeit auf dem Flughafen war ein Erlebnis. Manche Schüler waren noch nie 
geflogen. Die Kofferabgabe und das Einchecken haben wir mit ein paar kleinen 
Auffälligkeiten hinter uns gebracht. Endlich saßen wir alle im Flugzeug! Es ging los!  

         

 



 

Nach knappen 2 Stunden sind wir alle wohlbehalten in Palma de Mallorca gelandet. 
Nachdem alle 13 Personen ihre Koffer hatten, wurden wir von einem Bus abgeholt 
und über die Insel zur Finca „Ca`n Llompart“ bei Pollenca kutschiert. Hier wurden 
wir ganz herzlich von Rosa Hernandez  empfangen. Rosa hat uns die ganze Finca 
gezeigt. Es gab viel zu sehen. Wir haben alle Tiere kennen gelernt. Hier gab es 
Katzen, Schweine, Esel, Hühner, Gänse, Ziegen, Schafe und Pfauen. Besonders 
die zutraulichen Katzen haben es den Schülern angetan. Sie wurden gleich mit 
neuen, deutschen Namen ausgestattet, die spanischen Namen waren schwer zu 
merken. Dann wurden die Zimmer verteilt, hier war die Freude groß. Es waren 
immer Zweierzimmer mit eigenem Bad. Die Zimmer waren sehr hübsch eingerichtet 
und überall war Tabaluga zu sehen. Später gab es für alle Nudeln mit 
Tomatensoße, die Ana und Rosa für uns gekocht hatten. Da haben wir uns gefreut, 
so ein toller Empfang! Und wir mussten heute nicht selber kochen!   Nach dem 
gemeinsamen Essen gab es einen Film für alle. „Die rote Zora“ wurde ausgewählt. 

                                                                                  



Am zweiten Tag, Donnerstag,  starteten wir mit einem Frühstück in unserer tollen 
großen Wohnküche. Jeden Morgen durften zwei Schüler mit Rosa zu den Tieren 
gehen und beim Füttern helfen. Diese Aufgabe war sehr begehrt und jeder freute 
sich, wenn er dran war. Sogar zu den neugeborenen Schweinchen durften die 
Schüler gehen. Danach ging es los zum Ausflug. Rosa hatte für uns ein Leihauto 
organisiert und dies wurde am Morgen dann für uns gebracht.  Super!                              
Mit Bus und PKW starteten wir in die nahegelegene Stadt Pollenca. Dort haben wir 
einen Stadtbummel gemacht und das Museum besucht. Im Museum war es sehr 
lustig, es gab interessante Kunstwerke und wir haben schon fleißig Fotos gemacht. 
Leider war das Wetter heute nicht gut, es hat feste geregnet. Wir haben dann noch 
„Port de Pollenca“ besucht, waren dort am Strand und am Hafen. Da hatten wir 
Glück, es hat gerade mal nicht geregnet. Zum Abschluss gab es einen Großeinkauf, 
wo wir uns mit Lebensmitteln und Trinken eingedeckt haben. Zurück auf der Finca 
wurde nach der Zimmerpause gekocht. Heute gab es Kartoffelauflauf mit 
gemischtem Salat. Das Abendprogramm bestand aus einem Spieleabend im großen 
Wohnzimmer und auf der zweiten Ebene.  

 

         



 

 

Am Freitag haben wir nach dem Frühstück und dem Versorgen der Tiere 
zusammen mit Rosa einen Ausflug zur zweiten Finca von Peter Maffay gemacht, 
zur „Can Sureda“. Da durften wir selber Zitronen ernten, direkt vom Baum. Hierbei 
kam sogar die Sonne für eine Weile  raus. Schön, uns hat es hier gut gefallen! 
Anschließend sind wir zu den Höhlen von Campanet gefahren und haben eine 
Führung durch die beeindruckenden Tropfsteinhöhlen bekommen. Als wir zurück zu 
unserer Finca kamen, hatte Ana einen Zitronenkuchen für uns gebacken, mit den 
Zitronen, die wir morgens selbst geerntet hatten. Danke Ana!  Abends haben wir 
uns aufgeteilt, eine Gruppe fuhr nochmals los zu einem kleinen Ausflug nach 
Pollenca und die andere Gruppe hat gekocht. Heute gab es Spaghetti Carbonara, 
dazu einen gemischten Salat.  

 



    

    

Auf der Finca „Can Sureda“ und vor den Höhlen von Campanet 

 

 



Am Samstag hatten wir großes Glück mit dem Wetter. Schon morgens hat die 
Sonne gestrahlt. Heute hatten wir einen großen Ausflug zusammen mit Rosa 
geplant. Wir trafen uns bei dem Museum von „Son Real“ und nachdem wir dieses 
kennen gelernt hatten, ging es los auf wunderschönen Wegen bis zum Meer.         
Die Sonne schien auf uns herab- richtiges T-shirt-Wetter! Am Meer angekommen, 
haben einige Schüler sich tatsächlich in die Wellen getraut. Besonders Lea, Jule, 
Cheikh und Annalena waren mutig und haben sich ins Wasser getraut. Es war sehr 
schön an diesem Platz, den wir ganz für uns alleine hatten. Manche Schüler haben 
gebadet, andere Muscheln gesammelt und wieder andere haben gemütlich 
gepicknickt. Nach einer ausgiebigen Zeit am Strand sind wir an der Küste entlang 
weiter gewandert und wieder auf hübschen Wegen durch Kiefer- und Pinienwälder 
zurück zum Parkplatz. Unterwegs haben wir mallorquinische Landschweine, 
Leuchttürme und besonderes Strandgut gesehen. Es war so schön! Danka Rosa, 
für diesen tollen Ausflug!                                                                                                    
Zurück auf der Finca gab es für alle eine Zimmerpause und anschließend haben wir 
uns wieder aufgeteilt. Eine Gruppe hat das Städtchen Alcudia  besucht und die 
andere Gruppe hat Ofenkartoffeln, Kräuterquark und gemischten Salat für uns alle 
gemacht. Heute stand wieder ein Spieleabend auf dem Plan.  

 



 

 

      



           

 

       

 



Am Sonntag war Markttag. Nach dem Frühstück sind wir nach Pollenca gefahren 
und da war großer Wochenmarkt. Hier wurde fleißig eingekauft. Einige Schülerinnen 
fanden hübsche Halsketten, andere haben ihr Taschengeld in Süßigkeiten 
investiert. Zufrieden machten wir uns nach dem Markt auf nach „Port de Alcudia“. 
Hier gab es einen wunderschönen Strand, mit dem Wetter hatten wir heute wieder 
Glück, unser zweiter Sonnentag. Die Schüler sind durch das flache Wasser gewatet, 
manche haben Muscheln gesammelt, einige haben die Outdoor-Fitnessgeräte 
ausprobiert und wieder andere haben sich ein leckeres Eis gegönnt. Am Nachmittag 
ging es zurück zur Finca und ein paar Schüler haben doch tatsächlich im Pool 
gebadet. Jule, Cheikh und Lea sind in den Pool gesprungen und haben ein paar 
Runden gedreht. Danach aber schnell unter die warme Dusche.  Nach der 
Zimmerpause gab es wieder zwei Gruppen. Eine Gruppe hat gekocht, heute gab es 
Tortellini mit Sahnesoße und dazu Salat.  Die andere Gruppe ist wieder losgefahren 
zu einem ganz besonders schönen Platz am Meer.                  „Cala Sant Vincenc“ 
war heute unser Ziel. Nach dem Abendessen gab es wieder einen Film, die Schüler 
haben sich heute für „Das doppelte Lottchen“ entschieden.  

 

 



     

In „Port de Alcudia“ 

   

Nachmittags am Pool auf unserer Finca 

 



Am Montag waren wir nach dem Frühstück im Wald beim Holz sammeln. Dieses 
brauchten wir nämlich, für etwas besonders Tolles am Mittwoch.                                 
Danach ging es los, heute haben wir einen großen Ausflug geplant. Es ging in die 
Hauptstadt von Mallorca, nach Palma! Das Wetter spielte wieder wunderbar mit, es 
war herrliches Sommerwetter. (Und das im Februar  ). In Palma durften wir die 
große Kathedrale besichtigen, das war sehr beeindruckend. Dann sind wir durch die 
vielen Gassen geschlendert. Zum Schluss gab es für alle ein Eis und dann sind wir 
wieder zurück zu unserer Finca gefahren. Dort hat uns Ana schon erwartet, mit 
original spanischer Paella! Wow, da haben wir alle gestaunt. Das war etwas ganz 
Besonderes.  

 

„Wer will fleißige Holzsammler sehen…..“ 

 



   

 

 

 



Am Dienstag war Wochenmarkt in Alcudia, das wollten wir uns anschauen.                  
Nach dem Frühstück und dem Versorgen der Tiere ging es los. Hier wurde feste 
eingekauft. Einige Schüler haben sich tolle Halstücher gekauft, Ilana sogar einen 
hübschen Ledergeldbeutel. Auch Süßigkeiten und Nüsse wurden heute wieder 
erstanden. Heute war das Wetter nicht so schön, deshalb sind wir noch in ein Cafe 
und es gab für alle Schüler ein leckeres Getränk. Anschließend  ging es zurück zur 
Finca. Hier konnte man sich die Zeit gut mit Spielen, Musik machen und lesen 
vertreiben. Nachmittags gab es wie immer zwei Gruppen und eine Gruppe hat heute 
Spaghetti Bolognese mit Salat gekocht. Die andere Gruppe fuhr wieder los. Heute 
lernten sie nochmal eine neue Stadt kennen, es ging nach Inca. Nach dem 
Stadtbummel gab es einen Besuch im Spielwarencenter. Hier war die Freude groß. 
 Abends haben wir uns den Film von Peter Maffay und Tabaluga angeschaut.  

 

 



      

Der Mittwoch war da, unser letzter Tag auf der Finca „Ca`n Llompart“. Wir haben 
gemütlich gefrühstückt und dann wurden Aufgaben verteilt. Der Bus musste 
rausgesaugt werden, der Müll runter an die Straße gebracht, in den Zimmer 
Ordnung gemacht und der Salat vorbereitet werden. Alle haben mitgeholfen.  Heute 
haben wir mit Rosa noch einen Spaziergang zu allen Tieren gemacht und haben 
uns von allen verabschiedet.  Heute mussten auch die Koffer gepackt werden, der 
Abschied rückte näher. Abends gab es nochmal ein Highlight. Ana und Rosa haben 
mit uns Pizza gebacken, auf dem Steinofen, draußen. Jeder durfte seine Pizza 
selbst nach Wunsch belegen. Das war ein Erlebnis und hat allen großen Spaß 
gemacht. Die Pizzen waren sehr, sehr lecker! Danke Rosa und Ana für diesen 
schönen Abend!  

 

 



     

 

 

 

 



 

 

 

Lecker! Unsere selbstgemachten Pizzen!  

 



Donnerstag, Abreisetag. Heute war der 1. März 2018 und für uns hieß es heute 
Abschied nehmen. Wir mussten sehr früh aufstehen, da wir um kurz nach 6 Uhr 
schon abgeholt wurden und zum Flughafen gebracht wurden. Die Kofferabgabe und 
das Einchecken gingen dieses mal ohne Zwischenfälle. Auch der Flug war prima, 
alle konnten jetzt ohne Angst den Flug genießen. Um 12 Uhr waren wir wieder in 
Stuttgart und wurden von Herrn Buck und Herrn Vollmer abgeholt. Zum Abschluss 
gab es jetzt noch für jeden einen Mittagsnack von Mc Donalds und gegen halb drei 
waren wir wieder in Ingerkingen. Unser Schullandheim war zu Ende. Was für eine 
schöne Zeit und was für tolle Erlebnisse! Dies war ein ganz besonderes 
Schullandheim!  

Vielen lieben Dank an die Peter Maffay Stiftung und ein besonderes 
Danke an Rosa und Ana! 

 

 


